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Liebe Leserinnen und Leser, 

Lesesommer XXL 2012 eröffnet!

Man vermag kaum zu 
glauben, was sich bewe-
gen lässt, wenn Begeis-
terung und fester Willen 
zusammentreffen. Es 
finden sich viele gute 
Worte, die bezeichnen 

würden, was dem Organisationsteam 
des Leichtathletikmeeting 2012 in Hal-
densleben gelungen ist. 
Versuchen wir es mit einem: Sensatio-
nell!?
Unglaublich aber wahr: Es vereinten 
sich 150 Sportlerinnen und Sportler aus 
30 Nationen am vergangenen Wochen-
ende in Haldensleben, um sportlich in 
Wettkampf  zu treten. Persönliche Best-
leistungen wurden aufgestellt und Stadi-
onrekorde verzeichnet und das alles bei 
schönstem Wetter. 
Ungezählt sind bestimmt die vielen 
Stunden der Vorbereitung, ungezählt 
sind bestimmt die vielen helfenden 
Hände und ungezählt sind bestimmt 
die schlaflosen Nächte, die der ein oder 
andere für die Vorbereitung „geopfert“ 

hat. Gezählt sind aber die begeisterten 
Zuschauer. 3.000 Menschen stimmten 
laut mit ein, wenn es galt, alle Athle-
tinnen und Athleten mit einem taktvollen 
Rhythmus zu unterstützen. 
Zu Recht darf  man aber auch mit Stolz 
verkünden, dass auch Haldensleber Ath-
letinnen an den Start gegangen sind und 
sich ganz stark präsentiert haben. 
Selbst die passiven Sportler unter uns 
sollten sich vormerken, das nächste 
Meeting nicht zu verpassen! Über die 
Weiterführung des Meeting waren sich 
die Veranstalter und Zuschauer erst mal 
einig. Dies natürlich nur, wenn wieder 
alle an einem Strang ziehen und so-
mit unsere Stadt erneut internationale 
Spielstätte werden kann. 
Von Haldensleben geht es für manch ei-
nen Teilnehmer Richtung Olympia 2012 
in London. Wir drücken den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern von dieser 
Stelle aus die Daumen für eine erfolg-
reiche Teilnahme. 

Ihr Norbert Eichler

Vor wenigen Tagen  wurde der diesjäh-
rige Lesesommer XXL in der Stadt- und 
Kreisbibliothek Haldensleben eröffnet. 
Nun haben alle Leseratten im Alter von 
zehn bis dreizehn Jahren die Möglich-
keit, das Angenehme mit dem Nütz-
lichen zu verbinden: Wer während der 
Sommerferien mindestens zwei Bücher 
aus dem Lesesommerbestand liest und 
die beiden Fragen dazu richtig beant-
wortet, erhält nach den Ferien dafür ein 
vom Bürgermeister unterschriebenes 

Zertikat und darf  an der Lesesommer- 
Abschlussfeier im September teilneh-
men. Zusätzlich kann die Leistung in 
der Schule mit einer Extradeutschnote 
oder einem Eintrag im nächsten Zeug-
nis belohnt werden (einfach mal die 
Deutschlehrer fragen). Weitere Informa-
tionen zum Lesesommer gibt es unter 
www.lesesommer-sachsen-anhalt.de 
und natürlich in der Bibliothek. Schaut 
doch mal vorbei! 

Fachgerecht aus einer Hand!
• Gardinen und Stangen
• komplette Dekorationen
• Lamellenvorhänge
• Jalousetten / Rollos
• Polstermöbel-Maßanfertigungen 

& Reparaturen
• Teppichboden & Fußbodenbelag

Ralf Mewes
Meister des Polsterhandwerks

Hauptstraße 33 · 39345 Satuelle
Tel.: 039058/2255
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Zwei Vereine,  
eine Herausforderung
Radio Brocken sucht Vereine für Spiel 
und Spaß in Haldensleben

Die neue Vereinsmeier-Saison ist bereits 
im vollen Gange und am Samstag, dem 
25. August 2012, steigt der Wettkampf  
in Haldensleben beim 
Altstadtfest! Radio Brocken und Gaense-
further Schlossquelle suchen dafür noch 
sportfreudige Vereine oder Gruppen, die 
Spaß daran haben, in zehn schweißtrei-
benden Disziplinen wettkämpferisch Ihr 
Können zu beweisen. 
Bewerben können sich alle Vereine und 
Gruppen, ganz egal ob Skatverein oder 
Steppkurs – einzig die Freude am Sport 
und an witzigen Spielen zählt. Alle inte-
ressierten Vereine, die gern teilnehmen 
möchten, können sich ab sofort beim 
Kulturamt Haldensleben anmelden. 
Eine kurze Vorstellung des Vereins oder 
der Gruppe genügt. Zwei Vereine der 
Region werden dann am 25. August im 
sportlichen Wettstreit um den Vereins-
meier-Pokal gegeneinander antreten. 
Stattfinden wird der Spaßwettbewerb 
von 12 bis 15 Uhr im Stadtzentrum 
Haldenslebens direkt an der Radio Bro-
cken Bühne. 
Nach einer kurzen Vorstellung der Teil-
nehmer wird Radio Brocken-Moderator 
Stefan Timm den Startschuss zum fröh-
lichen Kräftemessen und Wettkämpfen 
wie beispielsweise dem „Flaschenzug“, 
dem „Wettmelken“ und auch dem „Lei-
tergolf“ geben. Ein spannender Wettbe-
werb ist damit vorprogrammiert. 
Einmal im Monat treten verschiedene 
Vereine und Gruppen in kniffligen, 
schweißtreibenden und teilweise irr-
sinnigen Disziplinen gegeneinander an. 
Unterhaltung für die ganze Familie ist 
garantiert, wenn sich die Schachclubs, 
Tanz- und Fußballvereine des Landes 
miteinander messen und um die Ver-
einsmeier-Trophäe kämpfen. 
Für jeden teilnehmenden Verein spen-
det Radio Brocken 100€.
Alle teilnehmenden Mannschaften be-
kommen zusätzlich die Chance auf  eine 
Grillparty für bis zu 50 Personen inklu-
sive Bier, Gaensefurther und Grillware.
(Auslosung am Ende des Jahres unter 
allen teilnehmenden Vereinen)

Bewerbt euch jetzt!
Kontakt:
Stadt Haldensleben
Abteilung Kultur
Fr. Bernt/ Frau Huth
Tel:	 03904/479-333
Fax:	 03904/479-359
Mail:	 kultur@haldensleben.de

Altstadtfest: Bald geht´s los!
Die größte Party des Jahres steht vor der 
Tür: Vom 24. bis zum 26. August heißt 
es in der Innenstadt Haldensleben wie-
der zu feiern, was das Altstadtfest her-
gibt. Und dies  ist – nach bewährter Ma-
nier-  so einiges. Breiter gefächert denn 
je zeigt sich das Programm auf  den drei 
bekannten Bühnen an Markt, Hagen-
torplatz und Postplatz. Mehr regionale 
Bands, mehr nicht alltägliche, aber im-
mer hochklassige Musikerlebnisse wer-
den mit Sicherheit ihr Publikum finden. 
Dazu kommen das sich jedes Jahr stär-
ker entwickelnde Programm von Khe-
pera e.V. auf  dem Alten Friedhof, das in 
diesem Jahr unter dem Motto 20er Jahre 
steht, der traditionelle Trödelmarkt, die 
Schausteller , der große Festumzug am 
Sonntag und ganz neu – ein Tanzboden 
für die Freunde lateinamerikanischer 
Tänze auf  dem Alten Friedhof.
Das Programmheft und Eintrittsbänd-
chen erhalten Besucher ab Anfang Au-
gust.
Die Dreitagesbändchen sind nur im Vor-
verkauf  für 5,50€ an folgenden Vorver-
kaufsstellen zu bekommen:
Wobau-Bahnhof  Center, Kulturfabrik, 
Bürgerbüro, Bücherkabinett Fricke, 
Theater und Konzertkasse Broschins-
ky, Buchladen 24, Schloss Hundisburg, 
Bauernhof  Partes Uthmöden, Boutique 
im Turmhaus, Jagdausstattung Wei-

ßenborn, Backshop Satuelle, Kurhaus 
Flechtingen, Quickbox Wedringen.
Das komplette Programm mit allen 
Veranstaltungen und Hörproben ist zu 
finden unter www.altstadtfest-haldens-
leben.de
Ohne Sponsoren wäre das Alstadtfest 
nicht denkbar – der Dank gilt:
Kreisparkasse Börde, Volksbank 
Helmstedt, Roland-Apotheke, Elektro 
Heite, Stadtwerke Haldensleben, Eu-
roglas GmbH, Rusche GmbH, NASA 
GmbH
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Wenn Eltern die Schule für ihre Kinder aussuchen dürfen ...
Grundschulen der Stadt stellen sich bei Informationsveranstaltung vor

Von Constanze Arendt-Nowak
Wenn der Stadtrat am 30. August zu-
stimmt, werden die Schuleinzugsbe-
reiche in der Stadt Haldensleben zum 
Schuljahresbeginn 2013/14 geöffnet. 
Damit haben die Eltern die Wahl, um 
die passende Schule für ihre Kinder zu 
finden. Davon sind auch die Süplinger, 
Bodendorfer und Borner betroffen. Die-
se Eltern waren jüngst besonders ange-
sprochen, als die Schulleiter im Süplin-
ger Gemeindesaal die Konzepte ihrer 
Schulen vorstellten. „Wir wollten auf  die 
Betroffenen in den Anrainergemeinden 
zugehen, denn in Haldensleben wird das 
Thema anders transportiert“, erklärte 
Doreen Scherff, Leiterin des Amtes für 
Bildung, Kultur, Soziales, Jugend und 
Sport der Haldensleber Stadtverwal-
tung, den Hintergrund der Veranstal-
tung.

Ingo Vogler, Leiter der Grundschule 
„Otto Boye“, pries zuerst die Vorzüge 
seiner Schule an, die bereits jetzt von 
den Kindern aus Süplingen, Bodendorf  
und Born besucht wird. Besonderheiten 
der Schule seien der verstärkte Einsatz 
von neuen Medien und Computertech-
nik im Unterricht sowie die verstär-
kte Umwelterziehung. „Das beißt sich 
nicht“, unterstrich Vogler die Erfahrung. 
Der neueste Clou der altehrwürdigen, 
modern sanierten Schule sei künftig ein 
überdachter Unterrichtsplatz im Grü-
nen.

„Nicht für alle das Gleiche, sondern 
für jeden das Beste“, heißt das Motto 
an der Erich-Kästner-Grundschule auf  
dem Süplinger Berg. Schulleiterin Ute 

Lehrmann verwies darauf, dass Hoch-
begabte ebenso mitgenommen werden 
wie auch die Schüler mit Defiziten. Für 
jeden gebe es eine spezielle Förderung, 
und das bereits schon ab der Schulein-
gangsphase. Offene Unterrichtsformen 
wie Werkstattarbeit und Wochenplanar-
beit sind feste Größen im Alltag.

Die einzige Grundschule in freier Träger-
schaft ist die katholische St.-Hildegard-
Grundschule in Althaldensleben. Kinder, 
die diese Schule besuchen, müssen, wie 
Schulleiterin Sandra Heyden betonte, 
nicht konfessionell gebunden sein. Aller-
dings sollten sie offen sein für christliche 
Ansichten. Im Schulalltag rankt sich al-
les um das christliche Menschenbild – 
es gibt viel Zeit für das Gespräch, aber 
auch Zeiten der Stille und des Spiels.

Der europäische Gedanke wird, so be-
richtete Schulleiter Michael Blaschke, 
an der Gebrüder Alstein-Grundschule 
groß geschrieben. Sie ist die einzige 
Grundschule in Sachsen-Anhalt, die den 
Status der Europaschule hat, und pflegt 
Kontakte zu anderen Schulen im euro-
päischen Ausland. Der zweite Schwer-
punkt hier liegt auf  der musikalischen 
Förderung, so bekommt beispielsweise 
jedes Kind zur Einschulung eine Flöte. 
Auch die sportliche Betätigung nimmt 
im Lehrplan eine besondere Stellung 
ein.

Die Schuleingangsphase und auch die 
außerunterrichtlichen Angebote werden 
an den Schulen unterschiedlich gestal-
tet und auch Projektarbeit hat überall 
einen hohen Stellenwert. Jede Art der 

Gestaltung der Unterrichtstage bringt 
nach Aussage der Schulleiter ihre Er-
folge. Was das Beste für ihre Kinder ist, 
müssten künftig die Eltern individuell 
entscheiden. „Es lohnt sich, mit den 
Schwerpunkten der Schulen auseinan-
derzusetzen“, erklärte Dezernent Hen-
ning Konrad Otto. In der Regel werden 
die Eltern ihre Kinder in der Wunsch-
schule einschulen können. Sollte es 
an einer Schule zu viele Anmeldungen 
geben, wird es ein Auswahlverfahren 
geben. Um die Schülerbeförderung 
müssten sich die Eltern, so Otto, keine 
Sorgen machen. Im Normalfall würde 
der öffentliche Personennahverkehr so 
umorganisiert werden, dass jedes Kind 
direkt vor der Schule der Wahl ausstei-
gen könne.

Die anwesenden Eltern sahen sich einer 
Vielzahl von Informationen über die vier 
Schulen gegenüber, die die Entschei-
dung sicher nicht einfach macht. Doch 
bei der Auswahl der Grundschule für 
ihre Kinder können ihnen zukünftig auch 
die Internetauftritte und die Tage der of-
fenen Tür an den Grundschulen helfen.

Auch für das beginnende Schuljahr wer-
den – sofern der Stadtrat die Satzung 
verabschiedet, noch Ummeldungen 
möglich sein. Um Eltern bestmöglich 
einen Eindruck von den Profilen der 
einzelnen Schulen zu geben, stellt der 
STADTANZEIGER Ihnen nachfolgend 
die drei Grundschulen der Stadt noch 
einmal detaillierter vor. Ein Portrait 
über die St. Hildegard-Grundschule 
folgt in der August-Ausgabe.
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Auch Kleine können und sollten schon 
weit in die Welt hinaus schauen: Unter 
diesem Motto ist die Grundschule Ge-
brüder Alstein seit vielen Jahren Euro-
pa-Schule – die einzige Grundschule in 
ganz Sachsen-Anhalt, die sich dem Eu-
ropagedanken in dieser Form verschrie-
ben hat. Der Blick auf  die europäischen 
Nachbarn erschöpft sich nicht allein in 
Landeskunde zu den Projekttagen: Zu 
Schulen in der polnischen Partnerstadt 
Ciechanow und in Siilinjärvi (Finnland) 
gibt es konkrete Austauschkontakte von 
Lehrern und Schülern. Unverzichtbar da-
bei sind natürlich Fremdsprachenkennt-
nisse: Deshalb misst Schulleiter Michael 
Blaschke dem English-Unterricht ab der 
ersten Klasse besondere Bedeutung bei 
– das Ergebnis sind regelmäßige Siege 
von „kleinen Alsteins“ bei Schülerwet-

tebwerben in Englisch. 
Grenzenlos ist auch die Sprache der 
Musik – insofern verbindet sich der 
Europa-Gedanke auch mit dem Profil 
der musikbetonten Schule: Schüler der 
Grundschule Gebrüder Alstein erhal-
ten ein erweitertes Angebot an Musik-
unterricht, erlernen das gemeinsame 
Flötenspiel im Klassenverband und es 
gibt eine enge Zusammenarbeit mit der 
Musikschule zur Förderung musisch be-
gabter Schüler. 
Weitere Schwerpunkte gelten der sport-
lichen Erziehung mit teilweise erwei-
tertem Unterrichtsangebot, sowie dem 
Kennenlernen der neuen Medien. Hier-
für, wie auch für viele andere Aspekte 
des Schullebens bietet die Alstein-Schu-
le nach der Komplettsanierung, die im 
vergangenen Jahr abgeschlossen wurde, 

optimale Bedingungen. Alle Unterrichts- 
und Nebenräume präsentieren sich auf  
dem neuesten Stand und bieten eine 
moderne Unterrichtsatmosphäre. Mit 
ganz besonderem Stolz präsentiert 
Schulleiter Michael Blaschke Besuchern 
der Schule die Smartboards, dies sind 
elektronische interaktive Tafeln. Sie ver-
einen die Vorteile und Möglichkeiten von 
herkömmlichen Tafeln und moderner 
Computertechnik und ermöglichen so 
ein völlig neues Arbeiten. 
Eine enge Zusammenarbeit mit dem 
Hort und mehrere Arbeitsgemein-
schaften, vor allem im sportlichen Be-
reich runden das Angebot guter Schul-
bildung an der Grundschule Gebrüder 
Alstein ab.

Grundschule Gebrueder Alstein: Musikbetont und europäisch

Grundschule und Hort 
Gebrüder Alstein

2 Schulpatenschaften -Europaschule
Musikbetonte Schule
Teilnahme am SINUS-Projekt zur mathe-
matischen und naturwissenschaftlichen 
Förderung derSchüler
Leiter: Michael Blaschke

Grundschule 
164 Schüler, davon besuchen 
135 Kinder den Hort
12 Lehrerinnen und Lehrer,  
2 pädagogische Mitarbeiterinnen
1 Förderschullehrer
Tel:03904/2690
Mail: sekretariat@alsteinschule.de
Internet: http://www.gsgebruederalstein.
de/

Hort
8 Hortnerinnen
Leiterin Hort: Karin Ulrich 
Öffungszeiten: 6.00–17.00 Uhr
Tel: 03904/724898
Mail: hort@alsteinschule.de
Internet: 
www.haldensleben.de/Start/Familie-
Bildung/Horte/Gebrueder-Alstein
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Wie man Tradition positiv und neu defi-
nieren kann, zeigt die Grundschule Otto 
Boye, nach Schülerzahlen die größte un-
ter den städtischen Grundschulen. Das 
historische Gebäude an der Bülstringer 
Straße ist seit 136 Jahren Schulstand-
ort und in den letzten Jahren stückwei-
se saniert worden, so dass sich hinter 
der altehrwürdigen Fassade moderne 
Unterrichtsräume verbergen. Was bis-
lang fehlte, nämlich ein ansprechend 
gestalteter Schulhof, wird in derzeit als 
Maßnahme aus dem Programm „Aktive 
Stadt- und Ortsteilzentren“ realisiert – 
die Grundschule Otto Boye erhält eine 
moderne Freisportanlage, neue Spiel-
geräte, eine kleine Außenbühne und ein 
grünes Klassenzimmer.
Toleranz gegenüber anderen und an-
ders Denkenden, Rechtschaffenheit bei 
der schulischen Arbeit, Aufmerksamkeit 
im Unterricht, Disziplin, Ideenreichtum 

beim Erledigen der schulischen Aufga-
ben, Tatendrang,  Initiative, Ordnung der 
Schulsachen und Neugier auf  die Unter-
richtsinhalte – dies seien die zentralen 
Bildungsziele und aus diesen Inhalten 
setze sich das Thema „TRADITION“ in 
der Grundschule Otto Boye zusammen, 
beschreibt Schulleiter Ingo Vogler die 
Ziele.
Auch neue Unterrichtsmethoden werden 
in der Grundschule Otto Boye nicht ver-
nachlässigt: An einem Tag in der Woche 
lernen Erst- und Zweitklässler gemein-
sam mit- und voneinander und es gibt 
individuelle Förderpläne für jedes Kind. 
Der Lese- und Schreiblehrgang folgt der 
seit Jahrzehnten erfolgreichen analy-
tisch-synthetischen Lehrmethode. Den-
noch verschließen sich die Lehrerinnen 
und Lehrer modernen Entwicklungen 
keineswegs: Eine gute Ausstattung mit 
Computern und den entsprechenden 

Lernsoftwareangeboten ermöglicht die 
intensive Nutzung   neuer Medien. So 
erlernt jedes Kind ab der ersten Klasse 
nach einem schulinternen Lehrplan den  
verantwortungsvollen Umgang mit dem 
Computer. Da alle Räume der Schule 
vernetzt sind, wird die Technik in allen 
Fachbereichen unterstützend einge-
setzt.
Ein wahrlich besonderes Angebot der 
Grundschule Otto Boye liegt indes au-
ßerhalb der Schule, einige hundert Me-
ter entfernt: Der nicht weniger als 3.000 
Quadratmeter große Schulgarten mit 
Kräutergarten, Fühlpfad, Hecken, Teich 
und naturnahen Bereichen bildet einen 
außerschulischen Lernort besonde-
rer Güte, an dem viele der zahlreichen 
Schulprojekte stattfinden.
Abgerundet wird das Schulprofil durch 
nicht weniger als 15 Arbeitsgemein-
schaften.

Grundschule Otto Boye: Tradition modern interpretiert

Grundschule und Hort Otto Boye
Bülstringer Straße 25

Einsatz neuer Medien
Umwelterziehung
222 Schüler, davon besuchen 
160 Kinder den Hort
17 Lehrerinnen und Lehrer
Leiter Schule: Ingo Vogler

Tel:	 03904/40172
Mail:	 oboye@web.de
Internet:	 www.gs-boye.bildung-lsa.de/

Hort
9 Hortnerinnen
Leiterin: Nadine Mark-Richmann
Öffnungszeiten: 
täglich von 6.00–8.00 Uhr, 
sowie von 12.55–17.00 Uhr 
Tel:03904/710747
Mail: hort-otto-boye@haldensleben.de
Internet: 
www.gs-boye.bildung-lsa.de/html/un-
ser_hort.html
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Im kommenden Schuljahr erhalten die 
Schüler der drei städtischen Grund-
schulen Erich Kästner, Otto Boye und 
Gebrüder Alstein drei mal wöchentlich 
Obst oder frisch gepresste Fruchtsäfte. 
Haldensleben ist eine der Gemeinden, 
die in der dritten Runde des EU-Schul-
obstprogrammes Aufnahme fanden. Lie-
ferant ist ein Obsthof  aus Wackersleben. 
Alle Lieferanten mussten vor Teilnahme 

am Schulobstprogramm einen Antrag 
auf  Zulassung beim ALFF Süd stellen 
und wurden durch dieses geprüft.
Im Schuljahr 2012/2013 stehen für das 
Schulobstprogramm in Sachsen-Anhalt 
768.600 € zur Verfügung. Das Land 
steuert davon 192.100 € zu. Der Rest 
kommt von der Europäischen Union. Mit 
diesen Mitteln kommen 21.754 Kinder 
in 113 Grundschulen, 11 Förderschulen 

und 163 Kindertagesstätten in den Ge-
nuss von Schulobst. 
Die Mittel für das Schulobstprogramm 
wurden regional aufgeteilt. So konnten 
alle Regionen in Sachsen-Anhalt erreicht 
werden. Grundlage für die Aufteilung 
waren die Schülerzahlen in Landkreisen 
und kreisfreien Städten.

Schulobst für alle

„Konzepte liegen bei uns nicht im 
Schrank, wir leben sie“. Gefragt, was 
die Besonderheit der Grundschule Erich 
Kästner ausmacht, muss Leiterin Ute 
Lehrmann nicht lange überlegen – sie 
betont die konzeptionellen Besonder-
heiten der Schule, die sich derzeit noch 
in einem unscheinbaren Standard-Ty-
penbau am Waldring versteckt.
Vieles wurde bereits saniert, doch für 
die komplexe Neugestaltung des Schul-
gebäudes hoffen die Lehrerinnen auf  
Fördermittel aus dem Programm Stark 
III. Eine Entscheidung, ob der von der 
Stadt gestellte Förderantrag berücksich-
tigt wird, soll Ende August fallen.
Längst auf  dem neuesten Stand sind 
indes die Methoden, nach denen an 
der Schule unterrichtet wird: So wer-
den ab dem kommenden Schuljahr 

die Klassenstufen 1 und 2 komplett in 
vier altersgemischten Lerngruppen un-
terrichtet. „Erstklässler“ lernen dann 
zusammen (und von) „Zweitklässlern“. 
Auf  diese Weise wird der flexiblen Schu-
leingangsphase Rechnung getragen. „Es 
gibt immer auch Phasen, in denen die 
Schüler eines Jahrgangs altershomogen 
unterrichtet werden, aber der Regelfall 
ist der altersgemischte Unterricht. So-
wohl für schwächere als auch leistungs-
starke Schüler ist das eine tolle Sache, 
um besser auf  ihre Bedürfnisse einzu-
gehen“, unterstreicht Ute Lehrmann. 
Das Konzept stößt bei den Eltern auf  
große Resonanz: Ursprünglich seien für 
das nächste Schuljahr noch zwei alters-
gleiche Lerngruppen vorgesehen gewe-
sen, doch nicht ein Elternteil habe sich 
dafür entschieden.

Zum Konzept der Grundschule Erich 
Kästner gehört auch, dass Frontalun-
terricht und ein schwerer Ranzen voller 
Schulbücher der Vergangenheit angehö-
ren: Die Kinder lernen selbstbestimmt 
mit Werkstätten, verschiedenen Schul-
materialien und in Freiarbeit. Integriert 
darin ist das Konzept des „Lesens durch 
Schreiben“ nach Jens Reichen „aller-
dings ergänzt um eine stärkere Beto-
nung des Rechtschreiblehrgangs“, so 
Ute Lehrmann.

Das Konzept setzt sich fort im Hort und 
den ergänzenden Angeboten: Nicht we-
niger als 10 Arbeitsgemeinschaften ste-
hen auf  dem Programm und auch der 
Hort steuert ein attraktives Programm 
und eine aktive Hausaufgabenbetreuung 
bei.

Grundschule Erich Kästner: 
Nicht für alle das Gleiche, sondern für jeden das Beste

Grundschule Erich Kästner
Waldring 112, Leiterin: Ute Lehrmann

Schwerpunktschule für LRS-Diagnostik
ab September Gütesiegel für Begabte 
und Hochbegabtenförderung
Grundschule mit kooperativem Ganztag-
sangebot

158 Schüler, davon besuchen 
140 Kinder den Hort
12 Lehrerinnen, 
2 pädagogische Mitarbeiterinnen
2 Förderschullehrer

Tel: 03904/43280
Mail: gs-erichkaestner@t-online.de
Internet: www.gs-erichkaestner.de

Hort
8 Hortnerinnen
Leiterin: Katrin Mehling
Öffungszeiten: 
6.00–8.00 und 13.00–17.00 Uhr
Tel: 03904/499619
Mail: hort@gs-erichkaestner.de
Internet: www.haldensleben.de/Start/
Familie-Bildung/Horte/Erich-Kaestner
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Grundstücksangebote

Amtliches
 
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg
Magdeburg, 11.07.2012 

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender Angaben
des Liegenschaftskatasters

Für die Gemarkungen: Haldensleben, Hundisburg, Satuelle, Uthmöden und Wedringen 
in der Stadt Haldensleben 

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat
das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte hinsichtlich der Angaben zu den Nutzungsarten / Nutzungsgrenzen aktualisiert.

Sachsen-Anhalt

Familiengrundstück gemäß Handlungsrahmen 
der Stadt Haldensleben

Die Stadt Haldensleben bietet ein Grundstück 
im Durchgang zum Gärhof an.
Gegenstand sind die Flurstücke 215/1, 215/2 
und 216 der Flur 38 in Größe von gesamt 
368 m² in der Gemarkung Haldensleben. Das 
Grundstück ist unbebaut.

Das Grundstück liegt im 
förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet der 
Stadt Haldensleben.

Die Stadt Haldensleben bietet das Grund-
stück in der 

Gemarkung:	 Uthmöden,
Flur:		  4,
Flurstück:	 497,
Größe:		  866 m²,
Lage:		  Erknerstraße

zum Verkauf  an.

Das vorgenannte Grundstück ist geeig-
net zum Zwecke der Wohnbebauung. 
Hierzu liegt ein positiver Vorbescheid des 
Landkreises Börde zur Errichtung eines 
Einfamilienhauses vor. 

Der Kaufpreis beträgt insgesamt 
13.000,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet die Ver-
pachtung einer Fläche in Größe von 
ca. 700 m² zur gärtnerischen Nutzung an.

Die zu verpachtende Teilfläche des 
Flurstückes 394/32 der Flur 4 der 
Gemarkung Haldensleben liegt an der 
Rolandstraße. Der direkte Zugang erfolgt 
über die Rolandstraße.

Auf  der in Rede stehenden Pachtfläche 
befinden sich diverse Aufbauten. Hierbei 
handelt es sich im einzelnen um Schup-
pen in Holzbauweise. Die Stromversor-
gung erfolgt bei Bedarf  über einen Sam-
melanschluss und die Wasserversorgung 
über einen Gemeinschaftsbrunnen.

Die monatliche Pacht beträgt 30,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet das Grundstück 
Magdeburger Straße 46 zum Verkauf an.

Kaufgegenstand sind die Flurstücke 3601 und 
244/8 der Flur 4 in der Gemarkung Haldensleben 
in Größe von gesamt 535 m². 

Das Grundstück liegt im förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet der Stadt Haldensleben.

Der Kaufpreis beträgt 1,00 €
Das Grundstück wurde im Rahmen des Archi-
tektenwettbewerbs „Mut zur Lücke“ überplant. 
Als mögliche Bebauung wurden in diesem 

Zusammenhang ein Mehrfamilienhaus bzw. 
Reihenhaus für bis zu vier Familien oder zwei 
Einfamilienhäuser vorgeschlagen. Der rückwär-
tige Hofbereich bietet Platz für Terrassen mit 
Gartenanbindung. Die umgebende, schützende 
Mauer gewährleistet einen sicheren Spielbe-
reich für Kinder.
Das Grundstück stellt bei einer Neubebauung 
eine Kombination aus zentrumsnahem Wohnen 
in Verbindung mit allen Vorteilen eines Ein- bzw. 
Mehrfamilienhauses in der Innenstadt dar.
Vorschlag für eine mögliche Neubebauung 
(Platz 1 des Architektenwettbewerbs)

Interessenten für die o.g. Grundstücks-
angebote bewerben sich bitte schrift-
lich bei der Stadt Haldensleben,  

Abt. Liegenschaften, Markt 20–22, 
39340 Haldensleben oder per Mail unter  
Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 03904/479-138.
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Amtliches

Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg
Magdeburg, 11.07.2012 

Offenlegung

gemäß § 12 Absatz 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716)

zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.05.2010 (GVBL. LSA S.340)

Für die Gemarkungen Haldensleben, Hundisburg, Satuelle, Uthmöden und Wedringen	
in der Stadt Haldensleben		

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters hinsichtlich der Gebäude aus Anlass der Übernahme der Ergebnisse eines Feld-
vergleiches verändert. Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat die für das Liegenschaftskataster 
relevanten Ergebnisse des Feldvergleiches (Gebäudegrundrisse) in dem oben genannten Bereich in das Liegenschaftskataster 
übernommen.

Das Gebiet ist in der beigefügten Übersichtskarte gekennzeichnet.

Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden diese Veränderungen des Liegenschaftskatasters 
durch die Offenlegung bekannt gemacht.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der Zeit 

vom    30.07.2012    bis    30.08.2012

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg 

Sachsen-Anhalt

Das Gebiet ist in der beigefügten Übersichtskarte gekennzeich-
net.

Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten 
und Nutzungsberechtigten werden hiermit über die er-
folgte Aktualisierung beschreibender Angaben des 
Liegenschaftskatasters informiert.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in der 
Zeit 

vom   30.07.2012   bis   30.08.2012

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg 

während der Besuchszeiten   Montag bis Freitag von 08.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
zur Einsicht ausgelegt. 
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter der unten genannten Telefonnummer 
gebeten.

Im Auftrag

gez.
Manuela Brands

Auskunft und Beratung
Telefon:	 0391 567-8585
Fax:	 0391 567-8686
E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de



8 9

Amtliches
 

  
Stadt Haldensleben. 
 
Gemarkungen:  Haldensleben, Hundisburg, Satuelle, Uthmöden und 
Wedringen. 
 
Offenlegung Feldvergleich Gebäudegrundrisse der oben 
aufgeführten Gemarkungen. 

Auskunft und Beratung
Telefon:	 0391 567-8585
Fax:	 0391 567-8686
E-Mail:	 service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de
Internet:	 www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

während der Besuchszeiten       Montag bis Freitag von 08.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung        
zur Einsicht ausgelegt. 
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung unter der unten genannten Telefonnummer 
gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen im Liegenschaftsbuch und in der 
Liegenschaftskarte, die durch die Übernahme der für das 
Liegenschaftskataster relevanten Ergebnisse des Feldvergleiches 
entstanden sind, kann innerhalb eines Monats nach Ablauf  der 
oben angegebenen Offenlegungsfrist Klage erhoben werden. Die 
Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle beim Verwaltungsgericht Magdeburg in 39104 
Magdeburg, Breiter Weg 203-206 einzulegen.

Im Auftrag

gez.
Manuela Brands

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte
Außenstelle Wanzleben
Ritterstraße 17–19, 39164 Stadt Wanzleben-Börde

Mitteilung

Flurbereinigungsverfahren nach § 87 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
Flurbereinigungsbeschluss vom 06.06.2012 für die Flurbereinigung Dolle BAB A14 im Landkreis Börde; Verfahrens-

nummer: 611-27BK7004

Gemäß § 87 ff  des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) i. d. F. vom 16.03.1976 (BGBI. I S. 546 ff.), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBI. I S. 2794), wird das Flurbereinigungsverfahren Dolle BAB A14 im Landkreis Bör-
de angeordnet.

Die vollständige öffentliche Bekanntmachung des Flurbereinigungsbeschlusses Dolle BAB A14, BK7004 einschließlich
	 – des Textteils des Flurbereinigungsbeschlusses,
	 – des Flurbereinigungsverzeichnisses der Verfahrensflurstücke,
	 – der Gebietskarte des Flurbereinigungsverfahrens und
	 – der Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

werden gemäß § 6 Abs. 3 FlurbG im Bürgerbüro der Stadt Haldensleben, Markt 20, 39340 Haldensleben in der Zeit

vom 23.07.2012 bis einschließlich zum 04.08.2012 (Auslegungsfrist)

während der Öffnungszeiten
Montag:		 08:00–15:00 Uhr 
Dienstag:	 08:00–18:00 Uhr 
Mittwoch:	 08:00–15:00 Uhr 
Donnerstag:	 08:00–18:00 Uhr 
Freitag:		  08:00–15:00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 10:00–12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
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Aktuelle Veranstaltungstipps
KulturFabrik
 So, 22. Juli, 17.00 Uhr
„Es war ein König in Thule“ – Balladen 
und Spazieren durch den Landschafts-
park Althaldensleben mit Ingrid von 
Koppelow, Treffpunkt: Ölmühle Althal-
densleben, Eintritt: frei
SOMMERFERIENSPEKTAKEL
06. Aug. & Die, 07. Aug., 10.00 Uhr
„Naturerlebnis Wald – Wald erfahren 
und erleben“ mit Dr. Hartmut Achter-
berg, kindgerechter Workshop über das 
Thema Wald, Eintritt: frei, Anmeldung 
unter Tel.: 03904/40159
07. August, 09.30 Uhr
Exkursion zum Workshop „Naturerleb-
nis Wald – Wald erfahren und erleben“ 
mit Dr. Hartmut Achterberg, weitere 
Infos zum Ablauf  und zum Treffpunkt 
gibt es telefonisch unter 03904/40159, 
Eintritt: frei
09. August, 10.00 Uhr
„Der Schatz von Haldeslevo“ – aufre-
gende Schatzsuche durch die Innen-
stadt von Haldensleben, Eintritt: frei, 
Anmeldung unter Tel.: 03904/40159 
10. August, 10.00 Uhr
Märchen aus dem Karton – lustiges 
Märchenquiz zum Anfassen mit Anne 
Günther, Eintritt: frei, Anmeldung unter 
Tel.: 03904/40159
13. August, 10.00 Uhr
Basteln von Piratensachen für die Pi-
ratenschatzsuche am nächsten Tag, 
Eintritt: frei, Anmeldung unter Tel.: 
03904/40159
14. August, 10.00 Uhr
Große Piratenschatzsuche im Wei-
ßen Garten, Treffpunkt: KulturFabrik 
Haldensleben, Anmeldung unter Tel.: 
03904/40159, UKB pro Kind: 1,00 € 
(inkl. Verpflegung)
15. August, 10.00 Uhr
„Die verrückte Bibliothek“ – humorvolle 
Buchlesung für Ferienkinder mit Herta 
Springborn, Eintritt: frei, Anmeldung 
unter Tel.: 03904/49530
16. August, 10.00 Uhr
„Von Zeiten, wo das Wünschen noch ge-
holfen hat“ – eine Märchenstunde mit 
den Gebrüder Grimm und der Märchen-
fee Ingrid von Koppelow, für Kinder ab 
4 Jahren, Eintritt: frei, Anmeldung un-
ter Tel.: 03904/40159
17. August, 10.00 Uhr
„Der Schatz von Haldeslevo“ – aufre-
gende Schatzsuche durch die Innen-
stadt von Haldensleben, Eintritt: frei, 
Anmeldung unter Tel.: 03904/40159
20. August, 10.00 Uhr
Basteln von Piratensachen für die Pi-
ratenschatzsuche am nächsten Tag, 
Eintritt: frei, Anmeldung unter Tel.: 
03904/40159
21. August, 10.00 Uhr
Große Piratenschatzsuche im Wei-
ßen Garten, Treffpunkt: KulturFabrik 
Haldensleben, Anmeldung unter Tel.: 
03904/40159, UKB pro Kind: 1,00 € 
(inkl. Verpflegung)
22. August, 10.00 Uhr
„Mit Ratz und Fatz auf  der Suche nach 
dem Dings mit dem Bums“ – Wort- und 
Buchstabenspiele mit Martina Wie-
mers, Eintritt: frei, Anmeldung unter 
Tel.: 03904/40159
23. August, 10.00 Uhr

Das Potsdamer Figurentheater präsen-
tiert das Musical: „Jim Knopf  und Lu-
kas, der Lokomotivführer“, für Kinder 
ab 5 Jahren, Eintritt: frei, Anmeldung 
unter Tel.: 03904/40159
24. August, 10.00 Uhr
„Frosch Kunibert lädt alle ein, beim 
Teichfest heute dabei zu sein“, Mit-
machspaß mit Martina Wiemers, 
Eintritt: frei, Anmeldung unter  
Tel.: 03904/40159
29. August, 10.00 Uhr
Ferienveranstaltung: Ratzifatzu
Veranstalter: Stadt- und Kreisbibliothek
Anmeldung unter 
Tel.: 03904/72510814

Hundisburg
21. Juli, 15.30 Uhr 
Barockfest zum 125-jährigen DGGL e.V. 
- Jubiläum mit vielen kulturellen Höhe-
punkten und abschließendem Feuer-
werk im Barockgarten
27. Juli - 05. August
20. Hundisburger Sommermusikaka-
demie veranstaltet von KULTUR-Land-
schaft Haldensleben e.V. unter der 
künstlerischen Leitung von Professor 
Rolf-Dieter Arens
27. Juli, 20.30 Uhr 
Premiere - „Pimpinone“ im Hauptsaal 
Barockoper von Georg Philipp Telemann 
mit anschließendem Feuerwerk
28. Juli, 20.30 Uhr 
Eröffnungskonzert
„Pimpinone“ im Hauptsaal Barockoper 
von Georg Philipp Telemann mit an-
schließendem Feuerwerk
29. Juli, 17.00 Uhr 
Mozart und mehr, Alte Fabrik Althal-
densleben
30. Juli, 19.00 Uhr 
Heimatkundlicher Stammtisch zur Aka-
demie im Schloss Hundisburg
Der Beginn der Internationalen Som-
mermusikakademie Hundisburg vor 20 
Jahren Gesprächsrunde mit den Ak-
teuren der ersten Stunde
31. Juli, 09.00 – 13.00 Uhr
Ferienaktion   „Walderlebnisrallye“ / 
Haus des Waldes
31. Juli, 19.30 Uhr 
SMA Jazznacht im Technischen Denk-
mal Ziegelei
01. August, 17.00 Uhr 
Öffentliche Probe in der Schloss-
scheune des studentischen Akademie-
orchesters unter der Leitung von Jo-
hannes Klumpp
02. August, 19.30 Uhr 
Das besondere Konzert in der Andreas-
kirche Hundisburg
03. August 17.00 und 19.00 Uhr
Wandelkonzert durch die Musikge-
schichte in 2 Durchgängen
04. August 19.30 Uhr 
Abschlusskonzert in der Schloss-
scheune mit dem studentischen Aka-
demieorchester unter der Leitung von 
Johannes Klumpp
05. August 17.00 Uhr 
Gastkonzert in der Marktkirche St. Ni-
colai Oschersleben des studentischen 
Akademieorchesters mit dem Pro-
gramm des Abschlusskonzertes unter 
der Leitung von Johannes Klumpp

14. August, 09.00 – 13.00 Uhr
Ferienaktion   „Klettern wie ein Eich-
hörnchen“(Niedrigseilbereich) ab 7 Jah-
re, Anmeldung unter: 03904/668757 
im Haus des Waldes
16. August, 09.00 – 13.00 Uhr
Ferienaktion   „Klettern wie ein Eich-
hörnchen“ (Hochseilbereich)  Ab 14 Jah-
re, Anmeldung unter: 03904/668757 
im Haus des Waldes
21. August, 09.00 – 13.00 Uhr
Ferienaktion „Waldindianer“ ab 6 Jahre 
Anmeldung unter: 03904/668757 im 
Haus des Waldes
mittwochs, 17.00 – 19.00 Uhr
Töpferkurs im Handformen mit der 
Werkstattleiterin Frau Maschke im Tech-
nischen Denkmal Ziegelei Hundisburg
Anmeldung unter 03904/42835

Ausstellungen
„Zusammen“ – eine Ausstellung zum 
20-jährigen Jubiläum. Helmstedter 
Künstler und die Städtepartnerschaft 
Helmstedt – Haldensleben. Es stellen 
aus...die Helmstedterin mit ostdeut-
schen Wurzeln – Noke Wall, Mutter 
und Tochter Ute und Jutta Sievers, 
die Helmstedterinnen, die heute in 
Schwerin leben. Zu sehen bis 31. Juli 
im Schlosscafé Hundisburg 
Veranstalter: „Das Einhorn“ Galerie & 
Der Laden
Sonderausstellung zum Tag der Archive 
Feuer, Wasser, Kriege und andere Kata-
strophen im Kreis- und Stadtarchiv

Dauerausstellungen
im Museum: „Die Brüder Grimm und 
ihre Familie“, „Städtische und länd-
liche Wohnkultur der Biedermeierzeit“, 
„Werkstätten und außergewöhnliche 
Handwerke der Biedermeierzeit“, „Ge-
schichte der Stadt Haldensleben“ und 
„Ur- und Frühgeschichte der Stadt 
Haldensleben“. „Die Fabrikanten- und 
Künstlerfamilie Uffrecht“.
Schulmuseum Hundisburg Besichtigung 
nach Voranmeldung Tel. 03904/42831.
Ausstellung des Magdeburger Bildhau-
ers Heinrich Apel und der Gemäldes-
ammlung des Kunstsammlers Friedrich 
Loock im Schloss Hundisburg, 01. März 
bis 30. November So. 14.00–17.00 Uhr, 
oder nach Voranmeldung 
Tel. 03904/44265.
Ausstellung zur Stadtgeschichte Hal-
densleben im Bülstringer Torturm Be-
sichtigung: Sa/So. 10.00–12.00 Uhr 
oder nach Voranmeldung 
Tel. 03904/40586).
Dokumentation zur Geschichte der Zie-
gelei in der Ausstellungsscheune im 
Technischen Denkmal Ziegelei Hundis-
burg. Tel. 03904/42835.
Walderlebnisausstellung im Haus des 
Waldes, Di.–Fr. 09.00–15.00 Uhr, 
So. 14.00–17.00 Uhr
Ausstellung 16.000 Jahre Wald-, 
Forst– und Jagdgeschichte im Haus des 
Waldes, Di.–Fr. 09.00–15.00 Uhr, So. 
14.00–17.00 Uhr
Galerie „das Einhorn“, Birte Faßelt-
Knopf, Bülstringer Str. 10/12, Tel. 
03904/710740, mehr Infos unter www.
das-einhorn-haldensleben.de
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Service
Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im Sana Ohre-Klinikum, 
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr. 	 16.00–20.00 Uhr 
Wochenende/Feiertag	09.00–12.00 Uhr   
	 und 16.00–20.00 Uhr 

Kinderärzte
20.07.–22.07., 30.07.–31.07., 02.08., 
06.08.–12.08.,15.08., 17.08.–19.08.
Kinderarztpraxis, Waldring 104
Tel. 03904/42654
23.07.–29.07., 01.08., 03.08.–05.08.,
13.08.–14.08., 16.08., 20.08.–26.08.
Praxis Medicenter Gerikestr. 4
Tel. 03904/2292 o. 41011

Tierärzte
20.07.–26.07.
DVM Stürzel, Wassensdorf
Tel. 039002/8503
Dr. Graf, Berenbrock,  
FU 0172/5289233
Dr. Fürst; Angern, Tel. 039363/97652
07.07.–02.08.
FTA. Thurmann, Bregenstedt
FU 0171/7720959
TÄ Engelbrecht, Rogätz,  
FU 0170/4347139
Dr. Brüggemann, Eichenbarleben
Tel. 039206/50359
03.08.–09.08.
Dr. Mago, Rätzlingen,  
Tel. 039057/31013
FTA. Dr. Richter, Schackensleben
FU 0171/7584570
DVM Heilmann, Mahlwinkel
Tel. 03935/926000
10.08.–16.08.
DVM Herr, Calvörde,  
FU: 0171/6836436
FTA Nürnberg, Erxleben
FU 0170/1621772
Dr. Pohl, Haldensleben,  
FU 0179/9065142
17.08.–23.08.
TÄ Kaatz, Alleringersleben
FU 0172/3903368
TÄ Künnemann, Haldensleben
FU 0171/4811543
DVM Düsedau, Lindhorst,  
Tel. 039207/80205

Tierheim: 039058/3012

Apotheken
20.07., 01.08., 13.08., 25.08.
Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt, Tel. 039201/21436
21.07., 02.08., 14.08., 26.08.
Bären-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben, Tel. 03904/46065
22.07., 03.08., 15.08.
Löwen City Apotheke, Breiter Weg 141, 
Barleben, Tel. 039203/89835
22.07., 03.08., 15.08.
Löwen Apotheke, G. Scholl Str. 22, 
Calvörde, Tel. 039051/256
23.07., 04.08., 16.08.
Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldens-
leber Str. 46c, Haldensleben, 
Tel. 03904/66080
24.07., 05.08., 17.08.
Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, Tel. 039207/80933
24.07., 05.08., 17.08.
Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, Tel. 039206/50307

25.07., 06.08., 18.08.
Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben, Tel. 039204/82427
25.07., 06.08., 18.08.
Bären-Apotheke im Ohrepark, Friedrich-
Schmelzer-Str. 2, Haldensleben
26.07., 07.08., 19.08.
Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben, Tel. 03904/45561
26.07., 07.08., 19.08.
Apotheke am Heiderand, 
Wolmirstedter Str. 1, Samswegen
27.07., 08.08., 20.08.
Rathaus Apotheke, A. Bebel Str. 32, 
Wolmirstedt, Tel. 039201/4600
28.07., 09.08., 21.08.
Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, Tel. 039203/50024
28.07., 09.08., 21.08.
Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, Tel. 039054/2970
29.07., 10.08., 22.08.
Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, Tel. 039202/6394
30.07., 11.08., 23.08.
Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, Tel. 03904/71520
31.07., 12.08., 24.08.
Apotheke im Elbepark, Irxsleberstr. 39, 
Hermsdorf, Tel. 039206/52206
31.07., 12.08., 24.08.
Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern, Tel. 039363/232

Weitere
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH, 
� Tel. 03904/4773
Abwasserverbandes „Untere Ohre“, 
� Tel. 03904/66806
Stadt Haldensleben (außerhalb der 
Arbeitszeit),� Tel. 0171/7646040
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär:	Tel.: 0700 96 228 726
Elektro:	 Tel.: 0700 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Woh-
nung und Wassereinbruch im Keller:	
Tel.: 	 0170 53 94 506

Kirche
Evangelische Luther-Kirchengemeinde
Althaldensleben
Dieskaustraße 16, 
Pfr. Jens Schmiedchen, 
Tel. 03904/44104, Fax: 7100740
Sprechzeiten Büro Luthergemeinde:
Mo.:	 09.00–11.00 Uhr
Di.:	 14.00–18.00 Uhr
Do. / Fr.:	 09.00–12.00 Uhr
Gottesdienste und Konzerte:
Althaldensleben:
Gottesdienst:� 29.07., 05.08., 12.08., 
� 19.08., 11.00 Uhr
Hundisburg:
GD mit heiliger Taufe:	
� 22. 07., 09.30 Uhr
Wedringen:
Abendandacht:� 11.08., 18.00 Uhr
Vorkonfirmanden – 
Dieskaustraße 18� Mi., 17 Uhr, 
Junge Gemeinde – Dieskaustraße 18 
� jeden 1. Fr. im Monat, 19 Uhr
„Kirche am Berg“� Fr., 19 Uhr,
Frauenkreis – Dieskaustraße 18 
� jeden 3. Di. im Monat, 20 Uhr
Männerkreis – Dieskaustraße 18 
� jeden 3. Fr. im Monat, 19.30 Uhr
Frauenhilfe – Dieskaustr.18

� jeden 3. Di. im Monat, 14.00 Uhr, 
Kirchsteig 4 
� jeden 2. Do. im Monat, 14.00 Uhr
An der Kirche 2
� jeden 2. Mi., im Monat 14.00 Uhr

Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Pf. Land, Burgstraße 9
Tel. 03904/40519
Pfarrerin Jüngling, Bülstringer Str. 44
Tel. 03904/7100556 
Gemeindebüro, Gärhof  7
Tel. 03904/725761
Di./Do.: � 10.00–12.30 Uhr
Do.: � 14.00–16.00 Uhr
Gottesdienste in der Marienkirche:	
� sonntags, 09.30 Uhr
� 28.07., 16.00 Uhr
Turmöffnung:� jeden 1. Sonntag im 
� Monat, 15.00–17.00 Uhr
Gemeindehaus Gärhof  7
Christl. Suchtgr. „Blauer Ring e.V.“:	
� Do., 19.30 Uhr
Christl. Tanzkreis:� Do., 20.00 Uhr
Frauenhilfe:� Di., 14.30 Uhr
Mütterkreis:�  16.00 Uhr

Katholische Pfarrei St. Christophorus 
39340 Haldensleben, Kirchgang 1
Haldensleben, St. Johannes Baptist, 
Kirchgang 1
So.: 09.00 Uhr, Mi. 09.30 Uhr (Josefi-
num), Do: 10.00 Uhr
Pfarradministrator Pater Andreas Stuck 
O.Praem
Tel. 03904/44108, 0391/8113572
Fax. 03904/499674
E-Mail. haldensleben.st-christophorus@
bistum-magdeburg.de
Besuch der Patienten in den Kranken-
häusern nach telefonischer Absprache.
Haldensleben, St. Liborius. Gerikestr. 26
So.: 10.30 Uhr, Di.: 09 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Ohreland
Bülstringer Str. 42, 
39340 Haldensleben
Tel. 03904/462301
Gottesdienst:� So., 17.00 Uhr
Jugendkreis:� Fr.., 17,00 Uhr
Teensclub:� Do., 15.00 Uhr

Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben,  
Hafenstraße 10, Tel. 03904/64208,  
E-Mail: Thefamilyparents@aol.com
Gottesdienst:� So., 10.00 Uhr
Jugendstunde:�28.07., 11.08., 18.00 Uhr
Hauskreis:� Di., 18.00 Uhr
Gebetskreis:� Do., 18.00 Uhr
Gemeindeleiter:
Klaus-Dieter Schattschneider
Pastor:	 Johannes Fähndrich
Tel. 0391/6201325

Adressen und Infos
Stadt Reise Tourist
CENTER am BAHNHOF
Bahnhofsplatz 2, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/725995
Fax: 03904/725996
E-Mail: info@haldensleben.de
Mo. bis Fr.: 	 06.00 – 16.30 Uhr
Sa: 	 08.00 – 13.00 Uhr

Stadtteilbüro „Soziale Stadt“
Waldring 113 C, 39340 Haldensleben
E-Mail: stadtbuerohunger@t-online.de
Tel. 03904 489145
Di.: 14.00-18.00 Uhr sowie n. V.

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien und Bränden Rettungsstelle des Kreises,  
Notruf 112, Tel.: 03904/42315
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Service
Schuldner- und Insolvenzberatung 
des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/464629, Fax: 464630
Mo./Di.:	 09.00-12.00 Uhr
Di./Do.:	 14.00-18.00 Uhr
Mi.:	 n. V. in Wolmirstedt

Drogen- und Suchtberatungsstelle 
des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/65684, Fax: 462446
Mo./Do./Fr.: 	 9.00-12.00 Uhr
Di.: 	 14.00-18.00 Uhr
Do.:	 16.30-17.30 Uhr; sowie n. V.

Erziehungs- u. Familienberatungsstelle
des DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/41468
Mo./Di.:	 08.00-18.00 Uhr
Mi./Do.:	 08.00-15.00 Uhr
Fr.: 	 08.00-12.00 Uhr; sowie n. V.
Außenstelle WMS, Bahnhofstr. 20
Tel. 039201/32854
Do.:	 13.30-15.00 Uhr

Schwangerschafts- u. Sexualberatungs-
stelle der AWO 
Schützenstraße 48, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 03904/65809
Mo.:	 13.00-16.00 Uhr
Di.:	08.00-10.00 und 13.00-18.00 Uhr
Do.:	08.00-11.00 und 13.00-18.00 Uhr 
mit Terminen sowie Mi./Fr.:	 n. V.

Mobile Frauenberatungsstelle ESCAPE 
– Notausgang
Projekt vom Frauenhaus Wolmirstedt
Tel. 039201/709765
Notdiensttelefon (24 Std.) 
0175/2763313
Träger: Rückenwind e.V. BBG
Sprechzeit in Haldensleben, Gerikestr. 
104, (Landratsamt)
1. Do. im Monat, 14.00-16.00 Uhr

Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldens-
leben, Tel. 03904/6685177, E-Mail: 
selbsthilfe@gbs-hdl.de
Mo./Mi./Fr.: 08.00–16.00 Uhr; sowie 
n. V.

KulturFabrik
Gerikestraße 3a
Alsteinklub: 
Tel. 03904/40159, 
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de
Mo./Mi./Fr.:	 13.00-16.00 Uhr
Di./Do.:	 10.00-18.00 Uhr
Sa.:	 10.00-12.00 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek:
Tel. 03904/49530, 
E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Mo./Fr.:	 13.00-16.00 Uhr
Di./Do.:	 10.00-18.00 Uhr
Sa.:	 10.00-12.00 Uhr

KULTUR-Landschaft Haldensleben-
Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg
Tel. 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de 
Schlossladen:
Di.-Fr.:	 11.00–16.00 Uhr, 
Sa./So./Feiertag:	 1.00–16.00 Uhr

Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343 Hun-
disburg, Tel. 03904/668757, E-Mail: 
haus-des-waldes@t-online.de 
Di.–Fr.:	 09.00-15.00 Uhr
So.:	 14.00-17.00 Uhr

Eintritt: Erwachsene 2 Euro, erm. 1 €

Technisches Denkmal Ziegelei 
Jacob-Bührer-Straße 2, 39343 Hundis-
burg, Tel., 03904/42835, E-Mail:
Verwaltung@Ziegelei-Hundisburg.de
Vom 01.05. bis 31.10.
Di.-Fr.:	 10.00-16.00 Uhr
und So.:	 10.00-17.00 Uhr
vom 01.11. bis 30.04.
Mo.- Fr.:	 10.00.-16.00 Uhr

ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss, 39343 
Hundisburg, Tel. 03904/668757
Mo. – Do.:	 08.00-12.00 Uhr
Gruppen vorher anmelden!

Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/2710
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.
de
Di. – Fr.:	 09.00-12 u. 14.00-17.00 Uhr
So.:	 10.00-12.00 u. 14.00-17.00 Uhr

Feuerwehrmuseum
des Feuerwehrverein Haldensleben e.V.
Gerikestraße 96a 39340 Haldensleben
Besichtigung nach Absprache möglich 
mit
Gerd Machlitt: Tel. 03904/2320 oder
Bernd Sollors: Tel. 03904/473 1260, 
oder 0173/9115777
www.feuerwehrverein-haldensleben.de

Gesundheits- und Behinderten-
Sportverein Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 03904/65210
E-Mail: info@gbs-hdl.de
Anmeldungen für Kurse und nähere In-
formationen: Geschäftsstelle des GBS.

Der Musikclub Haldensleben e.V., 
Bornsche Straße 1, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 0160/94707365

Musikschule des Landkreises Börde
Anmeldung über das Sekretariat der 
Grundschule „Gebrüder Alstein“
Telefon 03904/2690

Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 
39340 Haldensleben
Tel. 03904/40169, Fax. 710810
Internet: www.boerdekreis.de 
E-mail:
boerdekreisarchiv@haldensleben.de
Di.: 09.00-18.00 Uhr, Do.: 09.00-16.00 
Uhr, Fr.: 09.00-11.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Börde e.V.
Waldring 113c, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/724527

Elterninitiative Begegnungsstätte für 
Jugendliche e.V. 
„KIDS&CO“ Waldring 113f  Tel. 
03904/64538
Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
Mo. – Do.:	 14.00-20.00 Uhr
Fr.:	 14.00-24.00 Uhr
Sa.:	 16.00-24.00 Uhr
in den Ferien ab 12 Uhr 

Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g, 39340 Hal-
densleben, Tel. 03904/498801
Mo. – Do.:	 12.00 - 20.00 Uhr
Fr.: 	 12.00 - 22.00 Uhr
Sa.:	 15.00 - 19.00 Uhr

Jugendfreizeitzentrum “Der Club” / 
SONAB e.V.
Hafenstr. 8, 39340 Haldensleben, Tel. 
03904/725677
Mo. – Fr.: 	 13.00– 21.00 Uhr
Sa/So.	 ehrenamtlich

CVJM Haldensleben e.V., 
Holzmarktstraße 6, 
Telefon:03904/71942
Jugendcafé „Senfkorn“ 
Mo – Do 14- 19Uhr, Fr  15-19Uhr
Im Angebot: kreatives Gestalten, Ge-
sellschaftsspiele, Internet, Dart, Hilfe 
bei Bewerbungen u.a.
Regelmäßige Treffen: 
Step Airobic Kurs jeden Di und Fr 20h 
CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
Zwergentreff  jeden 3. Mi. im Monat 
15.30 Uhr CVJM Haus, Magdeburger 
Str. 32
Weitere Informationen unter www.cvjm-
haldensleben.de

Jugendweihe
Interessenvereinigung, Magdeburger 
Str. 44, 39340 Haldensleben
Tel 0176/40391665 
Di. 15.00-18.30 Uhr

Seniorenbegegnungsstätte 
Hagenstraße 60a, Tel. 03904/2310
regelmäßig wiederkehrende Veranstal-
tungen:
Mo.:	�13.00 Uhr – Treffen d. Rommee-

freunde
	� 14.00 Uhr – Gymn. der SHG Oste-

oporose
Di.:	 14.00 Uhr – Seniorenchor
	 14.00 Uhr – Handarbeitszirkel
Mi.:	09.30 Uhr – Seniorentanzgruppe
Do.:	10.00 Uhr – Seniorentanzgruppe
Do.:	�14.00–16.00 Uhr – Sprechstunde 

des Stadtseniorenrates: 
Mi:	� 19.30–21.30 Uhr – Chorprobe des 

Vereins: Männerchor „Liederkranz 
Haldensleben e.V.“

Seniorenbegegnungsstätte
Waldring 73
Do.:	14.00 Uhr – Gymnastiknachmittag

Seniorenbegegnungsstätte
Alsteinstraße 26
Mo.:	14.00 Uhr – Gymnastiknachmittag
Di.:	 13.30 Uhr – Spielenachmittag
Mi.:	 14.00 Uhr – Kaffeenachmittag
tägl.	09–12.00 Uhr – �Spechst. In der 

VSR-Reisen

Seniorenhilfe GmbH Haldensleben
Hagenstraße 62, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/4872-0, Fax 487213
E-mail: info@seniorenhilfe-ok.de- am-
bulante, teilstationäre & stationäre 
Pflege- und Betreuungsleistungen - 
„Wohnen mit Service“
Mo.–Fr.:	 08.00 – 18.00 Uhr
Sa.:	 08.00 – 12.00 Uhr

Begegnungsstätte FLORISSIMA 
“Flora” e.V. Förderverein für seelisch 
kranke Menschen
Dessauerstr. 35, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/65204,
werktags von 12.00 bis 16.30 Uhr 
Mo.:	 Sport/Spielenachmittag
Di.:	 kreativ Angebote
Mi.:	 Ausflüge
Do.:	 alltagspraktische Angebote
Fr.:	 Schwimmen
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Rohde & Partner Ihr Partner rund um die ImmobilieGbR -

z

Rohde & Partner GbR
Baubetreuung Finanzierung Immobilien

Hagenstr. 33 in 39340 Haldensleben Tel.: (0 39 04) 4 00 11

www.rohde-und-partner.com

Ab sofort alle Häuser
mit 3fachverglasung

(Ug-Wert 0,6)
und Solaranlage für
Warmwasserbereitung

• Neubau von Einfamilienhäusern

• Immobilienverkauf

• Baubetreuung

• Verkauf Baugrundstücke

• Vermietung von Wohnungen

• Hausverwaltung

• Hausmeisterservice

LEISTUNGSANGEBOT Wir bauen für Sie

M

DHH Bungalows EFH

Massive Bauweise
zu fairen Preisen und

freier Planung

R

Aktuelles Angebot!

z.B. 122 qm Wfl z.B. 91 qm Wfl z.B. 129 qm Wfl
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